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Jetzt mal ganz konstruktiv: das einzige, was ich mir vorstellen könnte, wäre wenn du noch eine
Reihe anderer Leute auftreibst, die bei diesem Prof auch völlig unerwartet durchgefallen sind.

Habe mich eben an meine Prüfungsphase erinnert und da gab es einen fiesen Linguisten, bei
dem ich auch Prüfung hatte. An meinem Prüfungstag kam eine Dame vom Prüfungsamt, stellte
sich kurz vor und saß dann die ganze Zeit mit drin. Später erfuhr ich dann von einer
Kommilitonin, die bei dem Prof durchgefallen war, dass das vor ihr schon einigen Studis so
gegangen ist und die zusammen Beschwerde /Widerspruch eingereicht haben - erfolgreich! Der
Prof wurde dann "überwacht", was wohl mein Glück war, denn ich hab gut bei ihm
abgeschnitten.

Die Kommilitonin ist dann mit mir ins Ref, d.h. sie konnte diese Prüfung wiederholen!

Ich kann dir aber nicht genau sagen, ob es auch Verfahrensfehler gab, aber ich meine, man
hat sich eher über die Art und Weise der Prüfung und den Umgang mit den Studenten
beschwert.
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